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Was will Jtalien
z Halle a 27 März

Es iſt zu bedauern daß nicht noch vor den parlamen
rariſchen Oſterferien eine Reichstagsdebatte über die aus
wärtige Politik ſtattfinden kann denn es liegt angeſichts
des von italieniſcher Seite betriebenen gefliſſentlichen
Hineindrängen Deutſchlands in eine aktive Rolle
gegenüber dem Tripoliskonflikt eine Notwendigkeit vor
daß der Wille des deutſchen Volkes an berufener Stelle daß
der Einfluß des Reichstags auf die auswärtige Politik der
in Verfolg Der Marokkoereigniſſe als dringend wünſchens
wert bezeichnet und von der Regierung auch keineswegs ab
gewieſen wurde zur Geltung komme

Wäre in Deutſchland Raum für den Gedanken an einen
Angriffskrieg dann würde man argwöhnen können daß
Jtalien jetzt um den Preis einer türkengegneriſchen Jnter
vention Deutſchlands eine wohlwollende Haltung zu ſolchen
deutſchen Angriffsplänen in Ausſicht ſtelle Wie anders
ſollte denn ſonſt das Gerede in der italieniſchen Preſſe ge
deutet werden die Grundlagen des Dreibundes müßten er
weitert werden damit ihm eine tiefe und entſcheidende Be
deutung zukomme Von Angriffsplänen Deutſchlands kann
aber keine Rede ſein und das deutſche Volk wird ſich wohl
einmütig in der Auffaſſung zuſammenfinden daß unter
keinen Umſtänden um der ſchönen Augen Jtaliens willen
eine Verfeindung mit der Türkei riskiert werden darf Ge
wiß Jtaliens Stellung im Mittelmeer gegenüber Frank
reich und England darf nicht unberückſichtigt bleiben in
deſſen es wird doch wohl angenommen werden können daß
Jtalien ſeine zurzeit geltenden Verpflichtungen aus dem
Dreibundvertrag einzuhalten gewillt iſt denen zufolge es
mit den Waffen an Deutſchlands Seite zu treten hat falls
dieſe Macht angegriffen werden ſollte Nun läßt ſich die
Sache allerdings ſo drehen daß Jtalien erklärt zu ſolcher
vertragsmäßigen Unterſtützung des Verbündeten außerſtande
zu ſein ſolange ſeine Streitkräfte in Tripolis feſtgehalten
ſind Es könnte alſo als im Selbſtintereſſe Deutſchlands
liegend hingeſtellt werden daß es zu einem ſchleunigen und
für Jtalien ruhmvollen Ende des Tripoliskonfliktes verhilft
Eine Staatskunſt jedoch die ſich von einer derartigen Er
wägung beſtimmen ließe wäre kurgzſichtig

Unvergeſſen ſind ja in Deutſchland die unterſchiedlichen
Extratouren Jtaliens die das Vertrauen in ſeine poli

tiſche Zuverläſſigkeit nachhaltig erſchüttert haben ſo zwar
daß Deutſchland weſentlich die eigene Kraft für den Kriegs
fall in Rechnung zu ſtellen ſich gewöhnt hat Die durch
lange Jahre im Zeichen des Wankelmuts betriebene ita
lieniſche Politik hingegen iſt der Entwicklung eines ähn
lichen nationalen Kraftbewußtſeins nicht förderlich geweſen
Dieſe Politik verſuchte bekanntlich bald durch Liebedienerei
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gegenüber Frankreich bald durch Liebäugeln mit England
zwiſchendurch auch durch Hervorkehrung der traditionellen
Freundſchaft zu Rußland Geſchäſte zu machen und der Drei
bund mußte ſich dieſe eigenartigen Belaſtungsproben gefallen
laſſen Schließlich war es das Kabinett von St James
deſſen diskrete Billigung des tripolitaniſchen Abenteurers
Jtalien im vergangenen Frühherbſt mit Erfolg zu erlangen
trachtete Und nachdem ihm von dem britiſchen Oberkom
mandierenden im Mittelmeer die Erlaubnis erteilt war
ſich mit Wucht in die afrikaniſchen Neſſeln zu ſetzen ſoll nun
das lammsgeduldige Deutſchland gut genug ſein dem
Bundesbruder aus dieſer fatalen Situation herauszuhelfen
ſogar unter Preisgabe anderweiter und gewichtiger inter
nationaler Jntereſſen Warum ſtellt denn die den Mund
ſo voll nehmende italieniſche Preſſe nicht an England das
beſcheidene Anſinnen die auch in Afrika zählebige Türkei an
die Wand zu drücken Vielleicht iſt der Grund der daß
England am Steigen oder Sinken der italieniſchen National
ehre relativ geringes Intereſſe hat Deutſchland aber nach
italieniſcher Auffaſſung ein um ſo größeres

Wer ſich in politiſche Unternehmungen ſtürzt tut es
nach dem Dafürhalten des deutſchen Volkes auf eigene Ge
fahr nicht um wenn die Sache auf ein totes Gleis gerät
oder gar Entgleiſungsmöglichkeit droht den großen Bruder
um Hilfe anzugehen geradezu darum zu preſſen Das
deutſche Volk wünſcht alſo keine ſanguiniſchen Aufwallungen
zugunſten Jtaliens und damit naturgemäß zugunſten der
Türkei Hier muß es bis zum Schluß heißen keinem zu
Liebe keinem zu Leide und der Reichstag ſollte von ſolcher
Willensrichtung jedenfalls nach den Oſterferien Zeugnis ab
legen Gegen eine Beteiligung Deutſchlands an Friedens
vermittlungsverſuchen auf der Grundlage von Recht und
Gerechtigkeit wird kein Verſtändiger etwas einwenden aber
einem ſieghaften Jtalien die Stange zu halten dafür fehlt
es bis zur Stunde an der tatſächlichen Vorausſetzung Sie
iſt auch durch die Monarchenbegegnung in Venedig nicht ge

ſchaffen worden a
Aum Ableben Albert Trägers

Die fortſchrittliche Volkspartei trauert an der Bahre
eines ihrer Beſten Das Dahinſcheiden des allverehrten Ab
geordneten weckte aber auch in allen anderen politiſchen
Kreiſen herzliche Anteilnahme die in den Beileidskund
gebungen zum Ausdruck kam die während der geſtrigen
Reichstagsſitzung den Führern der Fortſchrittspartei von
Seiten der Vertreter anderer Parteien dargebracht wurden
Die Nachrufe die im Abgeordnetenhauſe und im Reichstage
von den Präſidenten dem Verſtorbenen gewidmet wurden
zeichneten ſich durch ihre warme Herzlichkeit aus und wurden
vom Hauſe mit ergriffenem Schweigen aufgenommen

Der Abg Dr Doormann widmet dem verſtorbenen
Parteiführer in der Liberalen Korreſpondenz
folgende Zeilen des Andenkens Mit dem Hinſcheiden Albert
Traegers iſt ein Leben erloſchen das wer ke reich
war reich an Arbeit und Kampf nicht minder an Freude
und Erfolg Jn ſeinem Berufsleben glücklich erfreute ihn
in der politiſchen Arena die Treue ſeiner Wähler und die
Anhänglichkeit ſeiner Mitkämpfer Sein ganzes Wirken
wurde verklärt durch die Kunſt der er huldigte als deren
Prieſter er ſich mit unverſiegbarer Luſt bis in die letzten
Tage ſeines Lebens fühlte Seine Waffen waren ein ſcharfer
durchdringender Verſtand eine Sprache von heller Klarheit
und leichter Anmut So blieb er im Stande weit über die
Altersgrenze hinaus die ſonſt menſchlichem Wirken gezogen
iſt an der Geſetzgebung des Reiches und Preußens tätigen
Anteil zu nehmen Stets wußte er an einer Materie neue
Seiten zu entdecken die anderen minder ſcharfen Augen ent
gangen waren Gütig im perſönlichen Verkehr hilfsbereit
mit Rat und Tat geiſtvoll in der Unterhaltung verſtand er
jedem Zuſammenſein eigentümlichen Reiz zu verleihen Ohne
daß er es ſuchte war er ſtets der Mittelpunkt des Kreiſes
dem er ſeine Gegenwart lieh Alles in allem ein durch natür
liche Anlage und feine Bildung ausgezeichnetes Daſein

Abg Gothein ſchreibt in derſelben Korreſpondenz
über ſeinen dahingeſchiedenen Freund Traeger das Folgende

Traeger gehörte zu den bedeutenden Geiſtern die nicht an
dem einmal errungenen Standpunkt feſtkleben ſondern jede neue
Frage die das Leben ſtellt mit immer regem Jntereſſe prüfen
und wenn möglich zu der ihrigen machen Es war die Grund
idee ſeines Weſens die Förderung des Fortſchritts der Menſch
heit Es war ein Fortſchrittsmann im eigentlichen und beſten
Sinne des Wortes Keine Staffel die er erreicht hatte diente
ihm zum Ausruhen jede nur zum weiteren Emporſteigen So
hat er vor allen Dingen auch allen Fragen der Sozialpolitik das
lebhafteſte Verſtändnis entgegengebracht den Arbeiter zum
gleichberechtigten Faktor im Arbeitsverhältnis wie in der Poli
tik zu machen ihn ſozial ſo zu fördern daß die Menſchenwürde
in ihm voll zur Entwicklung kam das erſchien ihn als eine
ſeiner wichtigſten Lebensaufgaben Und dabei war Traeger
durchdrungen daß nur bei äußerer und innerer Freiheit ein
geiſtiger und wirtſchaftlicher Fortſchritt der Menſchheit möglich
ſei Deshalb war ihm auch jedes Wahlrecht nicht das
gleiche Wahlrecht für alle gewährte ein Unrecht hat
er mit Feuereifer alle Beſtrebungen zur Reform des r hen
Wahlrechts unterſtützt und ſich in unvergeßlicher m
parlamentariſchen Anwalt der immer wiederholten Anträge
ſeiner Partei auf Abänderung des preußiſchen Wahlſyſteme g
macht Seine politiſche Geſamtauffaſſung machte ihn m Fret
heitskämpfer und zum Freiheitsſänger Denn er kämpfte nicht
nur von der Tribüne des Parlaments und der Volksverſamm
lung nicht nur als Journaliſt ſondern auch als Dichter Er
kämpfte um JTdeale mit idealen Waffen Und da ihm überall
ein köſtlicher Humor ein feingeſchliffener Witz zu Gebote ſtand
ſo geſtaltete ſich as er redete und ſang zum formvollendeten
Kabinettſtück BeFFallem was er tat war er von jener echten
Leidenſchaft durchglüht die den Menſchen adelt Auch von ihm
gilt das Wort Dieſer iſt ein Menſch geweſen und daß heißt
ein Kämpfer ſein

Feuilleton
Die Henerwerbungen des ſtädtiſchen Muſenms für

Kunſt und Kunſtgewerbe im Februar 1912

Zu Ende des Monats Februar bot die Verſteigerung der
beſonders an Erſtlingsſtücken der Meißener Porzellanmanu
faktur reichen Kunſtſammlung Sr Exzellenz des Freiherrn
R v Gaſſer in München Gelegenheit zum Ankauf mehrerer
Werke für das Moritzburg Muſeum Die Muſeums
S yaft bewilligte für dieſe Gelegenheit eine größere

umme

Erworben wurden zwei kleine henkelloſe Kaffeeſchälchen
mit Untertaſſen ſogenannte Türkenkoppchen aus
blank geſchliffenem und poliertem Böttgerſteinzeug jener glän
end braunen ſteinharten Maſſe deren Herſtellung nach chinee Vorbild dern Nacherfinder des Porzellans Joh Fr

öttger gelang noch ehe er das Rätſel der Porzellanbereitung
elbſt löſte Die beiden überaus ſcharf und zart ausgedrehten

äßchen geben den beſten Begriff von der Eleganz jenes kera
miſchen Stoffes und runden unſeren Beſitz an Böttgerarbeiten
in beſonders willkommener Weiſe ab

Noch wichtiger aber iſt vielleicht die Erwerbung einer
im Scharffeuer fünffarbig bunt dekorierten Deckel vaſe von
oſtaſiatiſcher Form weil ſie der älteſten und bedeutendſten der
zahlreichen thüringiſchen Fayencemanufakturen des 18 Jahr
hunderts Dorotheenthal bei Arnſtadt entſtammt
Unſere Vaſe um die ſich auf der Verſteigerung der Sammlung
Gaſſer ein beſonders lebhafter Kampf entſpann iſt das beſte

her Manufaktur daß ſich bis jetzt in öffentlichem Beſitz
efindet

Gleichfalls Geſchenke der Muſeums Geſellſchaft ſind weiter
Ni mit bunten Blumenſträußen Schmetterlingen und Jn
ekten dekorierte Teller der h Porzellanmanufaktur aus dem Münchener Hofſervice der

Reſidenz und ein gus den vierziger r r des 18 Jahrhun
derts ſtammender Teller aus Milchglas deſſen Spiegel
in Eiſenrot mit einer Anſicht der Piazetta in Venedig von
der Lagune aus geſehen geſchmückt iſt Die Vedute die wohl
auf die Radierung eines venezianiſchen Künſtlers zurückgeht
iſt durch ihre Staffage mit beſetzten Gondeln aus denen das

an der Riva vertaute Dogenſchiff der Bucentauro hervor
ragt auch von hohem kulturgeſchichtlichen Jntereſſe

Endlich wurde aus Mitteln der Muſeums Geſellſchaft wäh
rend des Februar auch noch ein dreiteiliger aus der Mittel
kruke und zwar bauchigen Flaſchen beſtehender Satz von
Delfter Vaſen angekauft Uebereinſtimmend ſind die
drei Gefäße in exotiſchem Geſchmack mit Blumenmotiven
kleinen Vögeln und Pfauen in Blau Gelb und Grün deko
riert in ſehr ſeltener maleriſch wirkſamer Farbenverteilung
Der Pfau des Dekors iſt hier augenſcheinlich ein Hinweis auf
die betreffende Delfter Fayencewerkſtätte zum Pfauen deren
Name auf den Vaſen ausgeſchrieben als Marke erſcheint

Herr Großkaufmann C Haenert hat auch im Februar
wieder mehrere wertvolle Stücke geſchenkt Eine Fürſten
berger Porzellankanne mit reicher für dieſe Manu
faktur charakteriſtiſcher Blumenmalerei ein Nymphen
burger Kännchen mit einem nur in dieſer Manufaktur
angewandten Dekor in Mattgold und Sepia eine achtſeitige
Teekumme aus Meißen von reinſtem Weiß der Waſſe be
malt mit japaniſchen Streublümchen an Fayencen ferner als
wertvollſtes Stück eine Schüſſel aus de in Deutſchland ſeltenvorkommenden Manufaktur von mMarfetlte mit Blumen

malerei in der Art wie ſie auch in Straßburg und in Nieder
weiler ähnlich vorkommt und endlich zwei Stücke deren Ur
ſprungsort noch nicht mit Sicherheit hat feſtgeſtellt werden
können einen Teller aus deſſen tief gelbem Fond bunte
Blumen ausgeſpart ſind und ein fünfteiliges Kaba
rett mit Chineſendekor das vermutlich in Frankfurt oder
Hanau entſtanden iſt

Angekauft wurden ein Fayenceteller mit bunt ge
randetem Randdurchbruch und die Porträtminiatur
eines alten Herrn in Zopfperücke aus dem Ende des 18 Jahr
hunderts

Seit zwei Jahren etwa ſtehen in dem Muſeum am
Großen Berlin als Leihgaben zweier Freunde unſeres
Muſeums des Herren Prof Dr Goldſchmidt und des
Herrn Felix Weiſeé die beiden weiblichen Halbfiguren von
Hermann Haller Jetzt haben beide Herren ſich ent

ar die Figuren unſerem Muſeum als Geſchenke zu über
weiſen

Es ſind damit unſerem Muſeum zwei Bildwerke von
außergewöhnlichen e Werte für die Dauer ge
ſichert Herr Prof Goldſchmidt hätte durch nichts ſchöner als
durch dieſes Geſchenk beweiſen können wie ſehr ihm noch bei
ſeinem Abſchied aus Halle das Wohl unſeres Muſeums am
Herzen liegt für das er in der Stille ſa viel gewirkt hat

Dr Max Sauerlanckt

Ibsenzyklus im Leipziger Stadttheater
Am vergangenen Freitag wurde der Zyklus mit Ros

mersholm fortgeſetzt Die Vorſtellung war gut angelegt und
fein auf den Ton ſchwermütigen Ernſtes abgeſtimmt der über
Rosmersholm und ſeinen Bewohnern ſchwebt Durch ein etwas
langſameres Tempo der Vorſtellung wäre das düſtre Schweigen das
von Jvſen hier mit Bewußtſein als Kunſtmittel verwandt wurde
eindringlicher zum Ausdruck gekommen Die Leiſtungen der ein
zelnen Schauſpieler waren faſt durchweg bedeutend Der Rosmer
des Herrn Walter war eine gemütsreiche und ſeindurchdachte
Geſtalt die ſchließlich an den Härten und Widerſtänden des realen
Lebens zerſchellt Herr Walter ließ nur das Geheimnisvolle
etwas vermiſſen das den letzten Sproß des alten Eeſchlechts um
gibt den verſonnenen Ernſt der die Grundſtimmung der Seele
dieſes Edelmenſchen darſtellt Fräulein Nolewska fand als
Rebekka Weſt die rechten Töne für dieſes Weib mit dem urge
waltigen ja dämoniſchen Willen der durch Rosmersholm geläutert
und auch gebrochen wurde Die Tragik der Vernichtung einer
ſolchen Kraft die ſich ganz im Jnnern jener Frau abſpielt iſt
unendlich ergreifend und wurde von Fräulein Nolewska er
ſchütternd zum Ausdruck gebracht Sie war groß beſonders in
dem Augenblick als ſie erkannte daß ihre Kraft dahinſchwand
unter dem Einfluß der gemütstiefen Jnnigkeit Rosmers Dem
Rektor Kroll des Herrn Hellmuth Bräm der im allge
meinen eine durchaus gute Leiſtung war hätte man in der Aus
einanderſetzung mit Rebekka etwas mehr phariſäerhafte Rückſichts
loſigkeit gewünſcht die dieſen Mann ja überhaupt charakteriſiert
Der Ulrik Brendel des Herrn Zadeck war aber wohl kaum im
Sinne Jbſens Die Figur war zu weich und weinerlich Brendel
iſt kein Engſtrand auch dann als er kommt um ſich ein paar
abgelegte Jdeale zu borgen iſt er der Weltverächter der mit
galligem Sarkasmus und einem gut Teil Zynismus auf die Men
ſchen und ihr Treiben heraßhſchaut

Am Montag wurde Die Frau vom Meere gegeben
Hier glänzte Frau Monnard als Ellida Die innere Halt
loſigkeit die rätſelhafte unwiderſtehliche Sehnſucht nach dem Meer
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Srinnerungen an Albert Träger
38 Jahre ſind verfloſſen ſeit Albert Traeger zum

erſten Male 1874 in den Reichstag gewählt wurde undein gewaltiges Stück politiſcher Geſchichte hat
der feinſinnige Dichter der e Juriſt und Parlamen
tarier in dieſer langen u anne miterlebt Daneben
wandte Traeger auch ſei e Teilnahme allen geiſtigen und

kulturellen Strömungen der Zeit zu und es iſt deshalb in
dieſem Augenblick da politiſche Freunde und Gegner gleicher
weiſe das Hinſcheiden des bedeutenden Mannes beklagen
von beſonderem Jntereſſe eine Schilderung der parlamen
tariſchen und literariſchen Zuſtände Berlins aus der An
fangszeit von Traegers politiſcher Wirkſamkeit und aus
ſeiner eigenen Feder zu leſen eine Schilderung die
Traeger vor mehreren Jahren bereits geſchrieben ſah

Der Parlamentarismus der ſiebziger Jahre ſo ſchrieb
Traeger damals zeigte ſich von dem Bilde das er heute
darbietet ſehr Unter den Abgeordneten der
einzelnen Fraktionen beſtand noch ein engerer Zuſammen
hang eher als man ſich heute kennen lernt ſchloſſen ſich da
mals Männer aller Parteien aneinander an und die Gegen
ſätze der politiſchen Ueberzeugungen pflegten meiſt an der
Grenze perſönlicher Beziehungen Halt zu machen Stritt
man in der Debatte mit den ſcharf geſchliffenen Floretts
politiſcher Fechterkunſt reichte man ſich freundlich die
Hand wenn man einander auf dem neutralen Boden der
Reſtauration begegnete Dazu luden ſchon die behaglichen
Räume des ehemaligen Reichstagshauſes in der Leipziger
ſtraße ein das in ſeiner altpreußiſchen Einfachheit jedem
Abgeordneten ans Herz gewachſen war Und das provi
loriſche Reichshaus beherbergte damals noch Perſönlichkeiten
Männer wie Vennigſen Richter Windthorſt Forckenbeck
und viele andere gaben dem Parlament jenes hohe Niveau
das man heute ſo oft herbeiſehnt und das anſcheinend für
immer dahin iſt Die oft ſo verletzend wirkende Schärfe der
Diskuſſion die in der Gegenwart immer wieder durchbricht
war vor dreißig Jahren im Reichstage eine Seltenheit auch
der Ordnungsruf war noch mehr als eine oft angewandte
und nicht ſelten provozierte Formalität Seine Schärfe war
noch nicht abgeſtumpft durch allzu häufigen Gebrauch und
es bildete den Stolz der Parlamentarier ſelbſt in heftig be
wegten Debatten die Klippen zu vermeiden hinter denen
der Ordnungsruf des Präſidenten lauerte Das war gewiß
nicht leicht in Zeiten in denen ein Bismarck am Bundes
ratstiſche präſidierte und mit der ganzen Wucht ſeiner Per
ſönlichkeit den politiſchen Gegner bekämpfte

Jn den ſiebziger Jahren des vorigen Jahrhunderts
blühte im geſellſchaftlichen Leben Berlins auch noch eine
Jnſtitution die heute völlig e iſt der literariſche Salon Der Kunſtbetrieb der Hauptſtadt
Theater und Literatur entbehrten noch des kraß geſellſchaft
lichen Zuges der ſich heute allenthalben bemerkbar macht
wo auch nur das beſcheidenſte Talentchen Ausſicht auf einen
Erfolg zu wittern glaubt Auch die Moderne war noch
nicht geboren und die naturaliſtiſche Flutwelle noch nicht
vom zunehmenden Radikalismus der Maſſen emporgehoben
So konzentrier e ſich alles was zur Literatur und zur Kunſt
Beziehungen unterhielt um jene literariſchen Salons die
den Muſen innerhalb der zuſehends amuſiſcher werdenden
Hauptſtadt rin Heim boten Ein Hauptſammelpunkt der
üterariſchen Kreiſe Berlins war in dieſen Jahren das Haus
Franz Dußckers des bekannten Verlagsbu händlers und
hervor genden fortſchrittlichen Politikers deſſen Rame in
den Hirſch Dunderſchen Gewerkvereinen fortlebt Jn dieſem
Kreiſe von Berliner Litergten bildete Friedrich Spiel
hagen e ziſtige Haupt und den anerkannten Mittel
punkt Vichter der Problematiſchen Raturen und
der Sturmflut ſtand damals auf der Höhe Ruhmes
und an der Spitze der deutſchen Erzähler Seine Romane
wurden verſchlungen und Spielhagen war Modedichter wie
s Aither nur Sudermann geworden iſt

Aus dem Lebenslauf
Albert Traeger ſtammt aus Augsburg wo ſein Vater in

der Redaktion des von Cotta herausgegebenen Auslandes
tig war Schon als er 8 Jahre alt war Hedelte die Familie

a

berhaupt die pſychopathiſchen Züge mit denen Jbſen dieſe Frau
bewußt ausgeſtattet hat wurden mit vollendeter Kunſt
wiedergegeben Und doch trat uns das Neiden dieſer Frau in
der Verkörperung durch Frau Monnard immer in künſtleriſcher
Verklärung entgegen Von gewaltiger Wirkung war die Schilde
rung der geheimnisvollen Liebe am Schluß des zweiten Aktes die
ſpontanen Beifall auslöſte Herr Walter vermochte als Doktor
Wangel den liebenden Mann glaubhaft zu machen für den Arzgzt
der mit Selbſtüberwindung ſeine Frau errettet hätte man etwas
mehr innere Kraft und kühlere Ueberlegung wünſchen können
Sehr eindrucksvoll war Herrn Decarlis fremder Mann auch
die übrigen Damen und Heren fügten ſich dem Enſewre gut ein

ündler

Intendantenkrisis in München
Von einer Jntendantenkriſis wird den L N aus Mün

ch en telegraphiert
Gegen den Generalintendanten des Münchener Hoftheaters

Freiherrn von Speidel liegt eine Jmmediateingabe aus der
ſtreng katholiſchen oberen Hofgeſellſchaft beim Regenten vor die
nichts weniger als die Entfernung des Generalinten
danten erbittet weil er in der Auswahl von Dramen zu frei
vorgehe Man erinnert ſich daran wie Herr von Speidel zu Be
ginn ſeiner Amtszeit Hermann Bahr von Wien aus nach München
cls Oberregiſſeur des Schauſpiels verpflichtet hatte und wie Bahr
auf das Treiben derſelben Kreiſe hin ſeinen Poſten nicht einmal
anzutreten vermochte ſondern durch bedeutende Entſchädigungs
zahlung abgefunden werden mußte Die Aufnahme von Lott
chens Geburtstag un dem Münchener Reſidenztheater ho
Hen Stein ins Rollen gebracht Dabei iſt aber Ludwig Thoma mit
ſeiner Lokalbahn und der Medaille längſt hoftheaterfähig in
München geworden Als Ausfluß der tendenziöſen Treibereien
gegen den Jntendanten iſt der jetzige Skandal bei der Aufführung
von Sternheims Komödie Die Kaſſette anzuſehen Es war
eine Partei im Theater feſt entſchloſſen das Stück unter allen
Umſtänden umzubringen und ſo kam es zum erſten Male in den
Räumen des Reſidenztheaters zu einem förmlichen Kampf zwiſchen
der Applaus und der Ziſchpartei der die ganzen fünf Akte hin
durch andauerte Der Theaterſtandal gehört mit zu der großenJntrigue die gegen Herrn von Speidel hier im Werte iſt Als

Nachfolger Speidels präſentiert dieſelbe ſtreng katholiſche Adels
partei den jungen Grafen Courten Sohn eines
Kommandanten der päpſtlichen Leibgarde Die Familie iſt ſchon
ſeit drei Generationen ihn München und der Graf Courten
hat ſich neulich mit ganz hübſchem
Aufführung in adligen Privatkreiſen

Jnfzenierung einer Korfu 27 März Die Ankunft der

Gr on 1874 Albert Traeger beſuchte das Naumburger
um und ging dann nach Halle und Leipzig zu

rechts und ſtaats wiſſenſchaftlichen Studien Vor 59 Jahren
trat er als Auskultator am Naumburger Appellationsgericht
in den Juſtizdienſt und wurde dann 1857 Gerichtsaſſeſſor
Mit 32 en ſiedelte er ſich als Rechtsanwalt und Notar
in Cölleda in Thüringen an Von hier aus ging er 1857 in
leicher ger ft nach Nordhauſen Seit dem Herbſt 1891hat Albert Traeger in Berlin niedergelaſſen Jnzwiſchen

war n Name durch ſeine Tätigkeit im politiſchen Leben be
kann n 1874 trat er als Mitglied der freiſinnigen
Partei in den Reichstag wo er ſeitdem mit einer kurzen
Zntervregſge 1878 1880 verſchiedene Wahlkreiſe vertrat
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe deſſen Mitglied er zuerſt
1879 wurde vertrat er einen Berliner Wahlkreis

7

TDraägers Vlahlkreis
Um das durch Traegers Heimgang erledigte Mandat S

Varel Jever dürfte ein heißer Kampf entbrennen Die
Sozialdemokratie iſt dort ſehr ſtark und ſicherlich verdankt
Traeger die verhältnismäßig ſtets müheloſe Behauptung des
Mandats im letzten Wahlkampfe hat er dort nur einmal
S roden ſeiner per n Beliebtheit Als Nachfolger
wird in erſter Linie Dr Wiemer genannt es kommen
aber auch zwei einheimiſche fortſchrittliche Kandidaten in
Frage der Oberlehrer Pfannkuche Oldenburg und der Land
wirt Tantzen Heering Bei der letzten Wahl erhielt Traeger
im erſten Wahlgange 12 204 Stimmen außerdem wurden
13 014 ſozialdemokratiſche und 4335 nationalliberale Stimmen
abgegeben Jn der Stichwahl ſiegte dann Traeger mit 15 629
Siege über den Sozialdemokraten Hug der 13 925 Stimmen
erhielt

Der Lyriker Traeger
Albert Traeger iſt auch als ne aber vor allem

als Lyriker hervorgetreten Seine Gedichte die in lebhaften
Rhythmen am liebſten Freiheit und Fortſchritt beſangen und
den Frauen galante an e darbrachten ſind in zahl
reichen Auflagen erſchtenen Albert Traeger war bei allen
ernſten und fröhlichen Veranſtaltungen der freiſinnigen Partei
ein immer bereiter Feſtdichter und er ließ es ſich nie nehmen
den Toaſt r die Frauen auszubringen Sein Parteigenoſſe
Konrad Haußmann hat ihm zu ſeinem 80 Geburtstage fol
gende ſchöne Worte in einem Glückwunſchartikel gewidmet

Wer das leiſtet was Albert Traeger 80 Jahre lang geleiſtet
hat wer den Männern ſchöne Vaterlandslieder und den
Frauen und Kindern tiefe Mutterlieder geſungen hat wer
ein Volksmann auch als Geheimrat geblieben iſt und die
ideellen und praktiſchen Zielpunkte ſtaatlichen Lebens feſt
gehalten und Tauſenden ins Herz gepflanzt hat der verdient
einen vollen Lorbeerzweig und einen vollen Roſenſtrauß
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Abg Träger in Halle
Jn unſerer Stadt weilte der Reſtor der fortſchrittlichen

Volkspartei gern und oft Nie hat der Vorſtand des hie
ſigen Liberalen Vereins wenn er eines überzeugenden
feinſinnigen Redners bedurfte vergeblich an den libe
ralen Kämpen in Berlin appelliert Mit größter Bereit
willigkeit nahm der greiſe Herr die nicht immer leichte und
angenehme Bürde des Volksredners auf ſich friſch und ela
ſtiſch hielt er ſtets aus bis zum Schluß der ausgedehnteſten
Diskuſſion ſeine glänzende Dialektik hat manchen bezwun
gen oder bekehrt der mit urſprünglich anders gerichtete
Sinnesart in die Volksverſammlung trat

Zum letzten Male ließ ſich Albert Träger vor etwas
mehr als 2 Jahren am 1 März 1909 in Halle
in einer öffentlichen Volksverſammlung hören Noch heute
ſehe ich den damals 79jährigen mit dem weißen Vollbart
und den aufwärts gedrehten Schnurrbartſpitzen auf der

Bühne der rauchgeſchwängerten Kaiſerſäle vor mir
wie er mit einem heiligen Donnerwetter dazwiſchen fuhr
als er auf die in der Thronrede feierlich verſprochene Aende
rung des preußiſchen Wahlrechts zu ſprechen kam Mit
ſchärfſter Akzentuierung erinnerte Träger daran daß der
Miniſter des Jnnern ſich über die Geſtaltung der Thronrede
einfach ausſchweige und nur erklärte daß man daran
arbeite Der Redner erinnerte wie er in ſeiner 34j äh
rigen parlamentariſchen Tätigkeit wohl an

20 Vorlagen kennen gelernt habe die immer noch ig
Vorbereitung ſeien Als der greiſe Kämpe damals das

Rednerpult verließ umbrauſte ihn der begeiſterte Jubel von
Hunderten von denen keiner ahnte daß das eben beendete

aceuse Albert Trägers Schwanengeſang in
Halle bedeute

Das letzte Lebenszeichen erhielt die Saale Zeitung
von dem Alterspräſidenten des Reichstags vor wenigen
Wochen am Eröffnungstage des Deutſchen Reichstags als
die Frage der Präſidentenwahl alle Gemüter beſchäftigteDie Auſegungen die dieſe ſturmbewegten Stunden im

Parlamente mit ſich brachten gaben der Konſtitution des
82fährigen einen jähen Ruck er kränkelte ſchon bald nach
dem Wahlakte und klagte über Atemnot Und geſtern als
der frühlingsfriſche Märzwind durch die Kiefern des Grune
walds brauſte floh das Leben aus dem kranken Körper
Der Märzwind hatte einem Sterbenden den letzten Gruß

geſandt WDeutsehes Reich

Die Monarchenzuſammenkunft in Venedig
Rom 27 März Jn hieſigen amtlichen Kreiſen verſichert

man daß der deutſche Kaiſer dem König von Jtalien eine neue
Vermittelung angeboten habe um dem türkiſch italieniſchen
Krieg ein Ende zu bereiten

Rom 27 März Die Blätter fahren fort die Monarchen
begegnung in Venedig h zu kommentieren Der Meſſa
gero und das Giornale Jtalia richten gewiſſermaßen an
Deutſchland die Aufforderung ſeinen ganzen Einfluß aufzu
bieten um den Frieden herbeizuführen Andere Zeitungen
geben der Meinung Ausdruck daß die Frage des Dreibundes
nichts mit dem Frieden zu tun habe
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Der Kaiser in Korfu
nzollern wird

mittag gegen 5 Uhr erwartet Dagegen die Landung

rucy der Heimat des Vaters nach Raumburg über Der Vaterdes Katſers erſt morgen ſtattfinden Heute trifft der kaiſer
lich deutſche Geſandte Baron v Wangenheim in Athen ein

Wermuths Sturz
L O Ueber Wermuths Sturz ſchreibt in der neuen Hilfe

deren Herausgeber Dr Naumann Er kommt dabei zu
folgenden für die nächſte Zukunft nicht gerade troſtreichen
Schlüſſen Da ſitzen ſie die Entlaſſenen Poſadowsky Bülow
Dernburg und Wermuth Sie nd zuſammen mehr wert als
die Gemeinſchaft derer die übrig geblieben ſind Aber was
hilft es Herr v Bethmann will beim Zentrum gu ange
ſchrieben ſein denn mit wem ſollte er wohl ſonſt arbeiten
Er iſt es der den deutſchen Kaiſer wieder zum Zentrumskaiſer
macht Wer ihn dabei ſtört der fliegt Das geht ſo lange
bis auch Herr v Bethmann auf die Bank der Lebensmüden
geſchoben wird Ob das bald oder nicht bald geſchieht weiß
keine Seele iſt auch im Grunde ſo ganz gleichgiltig denn
der Reichskanzler der Linken kommt ja jetzt doch noch nicht
Dazu muß erſt noch einmal gewählt werden vielleicht auch
zweimal Wer bis dahin die Nation verwaltet ändert an
der Zentrumsherrſchaft nichts mehr Erbſchaftsſteuer caibt es
nicht die Regierung hat zu gehorchen Sie tut es auch EinStaatsſekretär der In der Germania als ſchlachtreif gekenn
zeichnet wird den rettet kein Kaiſer und kein Kanzler

Dresden 26 März Die nationalliberal konſerwative Mehr
heit der weiten Kammer hat eine Vorlage zur Umgeſtal
tung der Landgemeindeordnung angenommen die das
Eindringen von Sozialdemokraten in die ländlichen Gemeindever
tretungen erſchwert Gleichzeitig wird gewerblichen Unter
nehmungen die zuſammen mit ihren Angeſtellten und Arbei
tern mehr als ein Drittel der Gemeindeſteuern aufbringen das
Recht gegeben einen Vertreter für den Gemeinderat zu ernennen
weiter kann durch Ortsgeſetz ſolchen gewerblichen Niederlaſſungen
die ihren Sitz im Gemeindebezirk haben und für dieſen dauernd
von wirtſchaftlicher Bedeutung ſind ein Sitz im Gemeinderat ein
geräumt werden

Kaſſel 26 März Jn der Frankf Ztg beleuchtete kürzlich
ein aktiver Offizier die durch den land wirtſchaftlichen
Unterricht der Soldaten hervorgerufenen Störungen im
militäriſchen Dienſtbetrieb Aber auch in den Kreiſen der Land
wirtſchaft ſelbſt iſt man von der Einrichtung bisher wenig befrie
digt So äußert ſich die kurheſſiſche Landwirtſchafts
kammer in ihrem Jahresbericht nicht eben hoffnungsfreudig
Die Wertſchätzung dieſer Vorträge die in allen Garniſonen des
Kammerbezirks abgehalten wurden ſei recht verſchieden Man
könne nicht ſagen daß hierin ein großes Mittel gegeben wäre der
Landwirtſchaft auf die Beine zu helfen Trotzdem will man ver
ſuchen ſie zunächſt beizubehalten und auszubauen Wäre es
nicht richtiger von weiteren Verſuchen Abſtand zu nehmen und
das Heer von dieſem Fremdkörper wieder zu be
freien nachdem beide Teile mit der gutgemeinten Neueinrich
tung unbefriedigende Erfahrungen gemacht

Parlamentarisches

Die Vertretung der Fraktionen in den Kommissionen
O Berlin 27 März Eigene Meldung

Die Geſchäftsordnungskommiſſion des Reichstages ver
handelte geſtern über die vom Seniorenkonvent überwieſene
Frage der Vertretung der Fraktionen in den Kommiſſionen
Den Anlaß hierzu hat bekanntlich der Wunſch der Reichs
partei gegeben die mit einem Beſtand von 13 Mitgliedern
durch Zu zählung zweier einer Fraktion nicht angehören
den Mitglieder den Anſpruch auf Kommiſſionsvertretung er
worben zu haben glaubt Das Ergebnis der geſtrigen Be
ratung war das daß die Geſchäftsordnungskommiſſion eine
Zuzählung nicht gelten laſſen will ſondern lediglich die
Mitgliedſchaft zur Fraktion oder ein Hoſpitantenver
hältnis Die Angelegenheit wurde ſo dem Seniorenkonvent
zurückgegeben

Togo und Neu Guinea in der Budgethommission
Geſtern wurde die Beratung des Etats für Togo

feſtgeſetzt Auf Anfrage über die proviſoriſche Landungsbrücke
erklärte der Unterſtaatsſekretär daß eine dauerhafte Landungs
brücke nicht unter 256 Mill Mk hergeſtellt werden könne bei
einer Berechnung der Lehensdauer auf 25 Jahre würde allein
die jährliche Amortiſation mit 100 000 Mk zu rechnen ſein
ſo daß eine proviſoriſche Brücke mit einem Aufwand von

Mill Mk für einige Jahre ſich rentiere
Dann wurde der Etat für Neu Guinea beraten

Staatsſekretär Solf teilte mit daß das Kolonialamt in Ver
folg einer Anregung aus der vorjährigen Budgetkommiſſion
die Aufſtellung eines größeren weitreichenden Wirtſchafts
programms für Neu Guinea veranlaßt habe Jm Zuſammen
hang damit ſtehe auch die Kaiſerin Auguſta Flußexpedition
Das Zentrum regte an daß von der Marine ein altes
Kanonenboot hergegeben und dieſes nach einem billigen Um
bau für NeuGuinea verwendet werde Der Staatsſekretär
ſagte einen Verſuch zu im übrigen habe die onialaur
ſchaft ein Fahrzeug für den Kaiſerin Auguſta Fluß erworben
Weiter wurde eine Einwirkung auf die Beſitz und Familien
verhältniſſe gefordert namentlich auch auf manchen Palao
Juſew die die wünſchenswerte Volksvermehrung hemmen

er Staatsſekretär ſagte dies zu aber hier ſei die größte Vor
ſicht anzuwenden da ein rauhes Eingreifen in ſolche altüber
kommenen Sitten und Rechtsverhältniſſe leicht zu Konflikten
führe Von ſozialdemokratiſcher Seite wurde beanſtandet daß
neuerdings größere Mittel für Neu Guineg aufgewendet wer
den obwohl Sachverſtändige eine bedeutende Entwickelung
dieſes Schutzgebietes für unmöglich halten Der Staatsſekretär
erwiderte er ſelbſt habe bei einem Beſuch Neu Guineas dort
gerade im Vergleich mit Sumatra einen außerordentlich
günſtigen Eindruck bekommen Er halte deshalb die Auf
wendung größerer Mittel für rr heſortigt Er verwies auf
das Beiſpiel der engliſchen Kolonie Hongkong deren Aufgabe
in den 60er Jahren der Gouverneur beantragt habe und die
heute doch zu einer blühenden Kolonie geworden ſei Auch von
fortſchrittlicher Seite wurde auf die günſtige Entwickelung des
Jnſelgebietes hingewieſen man ſolle auch bei NeuGuinea
nicht von vornherein die Entwickelungsmöglichkeiten beſtreiten
wenn auch die klimatiſchen Verhältniſſe heute noch ſehr un
günſtig ſeien

Die Aufhebung des KopraAusfuhrzolles an den die Kom
miſſion früher dachte wurde fallen gelaſſen da die Erhöhung
der Dampferſubvention für die Jntereſſenkreiſe einen voll
gültigen Erſatz bedeute Weiter wurde eine Erhöhung des
Ausfuhrzolles für Paradiesvögel angeregt Der Staatsſekretär
erklärte er ſei mit jeder Maßregel die eine Einſchränkung des
Abſchießens von Paradiespögeln ergebe durchaus einver

Er möchte aber auch nicht allzu ſehr die Ent
e es Gouverneurs einſchränken Ueber den

Koprazoll iſt eine Verſtändigung mit den Pflanzern erfolgt
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Kleine vermiſchte Nachrichten
Unter Spionageverdacht Ein gewiſſer Kippe aus Char

lottenburg 19 Jahre alt iſt in Belfort unter Spionage
verdacht verhaftet worden Er hatte in der Nähe des Forts
de 7 juſtice Zeichnungen aufgenommen und ſich Notizen
gemacht

Hof und Perſonalnachrichten
Prinz Heinrich von Preußen tritt entgegen der Meldung

eines Berliner Blattes nicht wieder in den aktiven
Frontdienſt zurück Das Gerücht dürfte im Zuſammenhang
mit der bevorſtehenden Neubildung des dritten Geſchwaders
entſtanden ſein

c Der Kanzler in Korfu Die Abreiſe des Reichskanzlers
nach Korfu wo er auf Einladung des Kaiſers die Oſterwoche zu
bringen wird iſt wie das Hirſch Telegr Bur erfährt auf Mon
tag den 1 April feſtgeſetzt worden

Kardinal Erzbiſchof Dr Fiſcher hat ſich wie die Kölniſche
Volksgeitung berichtet Dienstag vormittag in Aachen einer
Staropergation unterzogen die glücklich verlaufen iſt

Der deutsche Botschafter am Goldenen Horn
Der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel Freiherr v Mar

ſchall hat wie der B hört dem Reichskanzler mitgeteilt
daß er mit Rückſicht auf fein Alter ſich der Bürde ſeines Amtes
nicht mehr gewachſen fühle Freiherr v Marſchall hat in den
letzten Jahren wiederholt den Wunſch ausgeſprochen in den Ruhe
ſtand zu treten iſt aber ftets infolge der Vorſtellungen von maß
gebenden Stellen die den erfolgreichen Diplomaten nicht gern
ziehen laſſen wollten noch weiter auf ſeinem Poſten geblieben
Wie verlautet will Freiherr v Marſchall ſeinen Lebensabend in
ſeiner badiſchen Heimat verbringen Als ſein Nachfolger
kommt übrigens wahrſcheinlich nicht Herr von Kiderlen in Be
tracht den manche ſchon in Konſtantinopel ſehen Die Frage der
neuen Beſetzung iſt nach dem gleichen Blatte vielmehr ſchon ſeit
längerer Zeit gelöſt und man bezeichnet einen unſerer jüngſten
und fähigſten Diplomaten als künftigen Konſtantinopeler VBot
ſchafter Der Rücktritt v Marſchalls wird ſich wahrſcheinlich noch
im Laufe dieſes Sommers vollziehen

Rusiand

Der Papſt erkrankt
Rom 27 März Ueber den Zuſtand des Papſtes ſind

neuerlich alarmierende Gerüchte in Umlauf Corriere
Jtalia beſtätigt daß der Papſt am vergangenen Sonntag

gelegentlich des Empfanges der Kommunionkinder ſich eine

1910 Waldbökelheimer
Riesling Fl 90 P

1908 Edesheimer
Fl 95 Pk

1908 Valwiger
MkFl I 30

1909 Caseler
Fl 40 M

Erkältung zugezogen hat Er erlitt einen Ohnmachtsanfall
ſo daß ſchleunigſt ſeine Leibärzte herbeigerufen werden mußten

Rom 27 März Es beſtätigt ſich daß der Papſt etwas
leidend iſt Die Audienzen ſind einſtweilen eingeſtellt

Die Mindeßlohnbill in dritter Leſung
abgelehnt

London 27 März Das Unterhaus hat geſtern die
dritte Leſung der Mindeſtlohnbill vorgenommen Der Premier
miniſter hob hervor daß ſich die Regierung heute wie früher zu
keinen beſtimmten Zahlen in der Mindeſtlohnbill verſtehen
könne Sehr bewegt ſagte er Wir haben unſer Beſtes mit
Gründlichkeit und Änparteilichkeit getan Die Vorſchläge der
Arbeiterpartei dem Geſetz den Mindeſtlohnſatz von 5 Schilling
beizufügen wurden mit 326 gegen 83 Stimmen ar
Die geſtrige Verhandlung der britiſchen Regierung mit den
Arbeitgebern und Arbeitervertretern wegen Beilegung des
Kohlenſtreiks ſind ohne Ergebnis verlaufen Die Regierung
ſoll nunmehr beabſichtigen die Lohnbill eventuell unter Wider
ſtand der Arbeiterpartei durchzubringen und hofft dann auf
einen Zuſammenbruch des Streikes gegen Willen der Arbeiter
führer

I London 27 März Die Gerüchte welche in den letzten
Tagen bezüglich der miniſteriellen Lage umgegangen ſind treten
neuerdings wieder mit größtem Nachdruck auf Es heißt daß
zwiſchen Lloyd George und Asquith ernſte Meinungsunter
ſchiede beſtehen Lloyd George wirft Asquith eine zu große
Parteilichkeit zugunſten der Arbeitgeber vor andererſeits ver
anlaßt die Verhaftung Tom Mans große Befürchtungen Die
Lage hat ſich inſofern verſchlimmert als unter den Hafen
arbeitern eine mächtige Erregung über dieſe Verhaftung
herrſcht Man glaubt daß die miniſterielle Kriſe zur Tatſache
werde wenn nicht heute noch eine Wendung ſtattfindet

I London 27 März Der König hat auf ſeine Reiſe in
die Provinzen endgültig verzichtet Jn einem Briefe an den
Lord Derby deſſen Gaſt er gelegentlich des Rennens in Liver
pool ſein wollte bedauert der Monarch lebhaft daß er ſich
infolge des Ausſtandes gezwungen ſehe auf ſeinen Beſuch zu
verzichten

London 27 März Deutſche Kohlenhändler bieten auf
dem Markte von Cardiff Kohlen mit 34 Mk pro Tonne an
Kohlen deren Qualität ſonſt augenblicklich mit 40 Mk pro
Tonne verkauft wird Die Zahl der Abnehmer iſt jedoch ſehr
gering da dieſe befürchten daß angeſichts der Haltung der
Arbeiter eine Verladung der Kohle unmöglich iſt

Chriſtiania 27 Die norwegiſchen Staatsbahnen
haben auf Vorſchlag des Arbeitsminiſters große Kohlenvorräte
unter die Paketdampfergeſellſchaften verteilt da deren Kohlen
vorräte vollſtändig ausgegangen waren

Weine erstklassiger Firmen
wegen Verlegung meiner Weinkellereien zu bedeutend herabgesetzten Preisen

1908 Dienheimer Bank 1909 Chateau de Grüve

Fl I 08 M VI 90 P1906 Laubenheimer 1907 St Emilion
Fl I 26 Mk F 1 18 MAlfre d Bernh ardt Halle a S Gr Ulrichstr 46

Mitglied des Rabatt Spar Vereins 5 in Rabattmarken

Diplomatenwechfel
Als Nachfolger des zurücktretenden Botſchafters in Wien

Crozieéer wird der franzöſiſche Botſchafter in Madrid Geof
froy genannt Letzterer wird wieder durch den Geſandten
Dumaine erſetzt werden

Ungariſche Kriſe
Die Verhandlungen des Grafen Khuen mit den Par

teien nehmen einen ſchleppenden Verlauf da der Graf den
Revolutionsanhängern für die Aufgabe ihrer Forderungen
nichts Nennenswertes bieten kann Mittwoch wird Graf
Khuen mit der Koſſuth und Volkspartei Fühlung nehmen und
dann abermals nach Wien reiſen

DT 2

Parlamentariſcher Zwiſchenfall
Jn der römiſchen Kammer kam es zwiſchen den Abge

ordneten Chieſa und Luzzatti zu einem heftigen Wortwechſel
da Chieſa den Kollegen in ſeiner Ehre ſchwer angegriffen hatte
Luzzatti ſtürzte ſich auf ſeinen Gegner und ein Fauſtkampf
konnte nur durch das Dazwiſchentreten mehrerer Abgeordneten
verhindert werden Ein Duell dürfte die Folge des Zwiſchen
falles ſein

Die mexikaniſchen Unruhen
eiderſprechende Gerüchte ſind über das Ergebnis der Ent

ſcheidungsſchlacht von Jimenez in Umlauf Während die Re
gierung behauptet geſiegt und die Rebellen vernichtet und
ihnen einen Verluſt von 1000 Mann beigebracht zu haben
melden Depeſchen aus Torreon das Gegenteil Demnach hätten
die Bundestruppen eine Niederlage erlitten General Gon
zales Salazar hat nach Vernichtung ſeiner Abteilung Selbſt
mord verübt Er war früher Kriegsminiſter zereß aber einen
ſchlechten Ruf und zog zu Felde um ſich zu rehabilitieren
Die Diplomaten in Mexiko City verhandeln auf der amerika
niſchen Botſchaft wegen der Wahrung der exterritorialen
Privilegien und der Beſchützung der Geſandtſchaften durch
eigene Truppen falls die Regierung dazu befähigt iſt Die
Repräſentanten Orozcos reiſen nach Waſhington um die An

gen a der Partei Orozcos als kriegführende Macht durch
zuſetzen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor g
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
Man verlange nur Böttger s Husten Tropfen à Fl 60

und 6 10 in den Apotheken zu haben F P 2
Nur echt mit dem Namenszug 7

ZJ D 2

Tüll Gardinen
besonders preiswert

Posten I Posten IIit teo Qualitätgute Qualität 39 r ren 50
Meter Pf Meter P

Tischdecken

S ohdecke aus gutem Tuch oder n
Pf

90
Filztuch reich gestickt 25 00 bis

Plüschdecke mit Loprester Kante
vornehme Neubeiten 3930 00 bis

Kochelleinondecke u Loinendocke

reioh applizier 390 00 bis

M

0

S s e J4 Für den Umzug
Ausserordentlich vorteilhafte Angebote von alles übherragender Proiswürdigkoeit

Tüll Storos weiss und ereme 42 c
neue Ausmusterung

Tüll Gardinen abgepasst 4 J
weiss eltenbein u ereme Fenst, V M T M G M I M

Tüll Dekorationen rn e
brequin weiss eltenbein u creme J M M V M V

Erbstüll Band Storos e a
mit Volan t M I M M VKünster Dekorationen 14
aus prima Erbstüll

Erbstüll Bettdecken F
t 2 Betten i elfenb u ooker M

Leinen Dekoratione 97
reich bakurben NoehelleinDexoratlonenjg r
grosse Ausmusterung M

mee

hTüll Gardinen
besonders preiswert

Posten I Posteon IVprima Qualit t extra sechwere130 em breit 75 Qualität 140 em 95
Meter Pf breit Meter Pf
Ueber Gardinen

3 Soepals undVolvet Garnitur an o
elegante Neuheiten 30 00 bis M

Filztuch Garnitur kah
neueste Dessins 23 50 bis J

Lambrequins aus Plüsch Leinep 90
PFilztuoh u Tuch 7460 bis t

Axminstfer
ca 130 100 oea 170 240 o 200 29510 4 17 14 27 19

Linoleum
glatt u gemustert in allen Broiten

60 em brelt Mtr 75 Pf

ca 2505350
43

J

Teppiche
bestbewährteste prima Qualitäten

Marktplatz 2 u B

en 130 190

18 14 30 25 48 40

Velour
oa 1702240 ea 2005295 ea 2505350

60

Möbelkattung
in denkbar reichhaltigster Auswahl

3 PtAMtr von an

a

h

e

8

5
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SINGER

66
die neueste

u vollkommensie
Naàhmaschine

Singer o Kähmasehinen Act 6es

Leipzigerstr 23 Halle a S G6öfststr 47

e a it Stopfen von Wäsche
wird gratis an jedermann abgegeben

s r

a

SINGER
Nähmaschinen

Sind durch unsere
sämtlichen Läden

zu beizehen

Direktor a Becker Pant Blothgen
den 27 März
zum 55 MaleMittwoch

Donnerstag
Freitag den 29 Märzm S Fohisehe

d en 30 Mare ge Mtsehaftzum 58 Male

Sechluss des Max Walden Gastspiels 31 März

a S i
Passage Theater

lLichtspielhaus
Halle a Leipzigerstrasse 88

Ab Mittwoch den 27 März er
Wechsel unseres

S

Blite Programms S
Neben einem hochinteressanten und geschmackvoll zu

sammengesteliten regulären Programm bleibt der so sehr

Auf vielseitiges
Verlangen

ansgrechende und fesselnde Vortrag

Der Südpol entdeckt
beibehalten und gelangt dieser Vortrag der durch kinemato
graphische Aufnahmen begleitet ist während jeder Vorsteliung
Zur Vorführung und war

nmnnaehmittags um 4 und 6 Uhr
nbends im Hauptprogramm um 9 Uhr

Voranzeige lAuf die ab Sonnabend den 30 März er stattſndende
Vorführung des wunderbaren dramatischen Schauspiels

In der Tiefe des Abgrunds
gestatten wir uns besonders hinzuweisen

Die Direktion

e S
Saal der Loge zu den drei Degen

Donnerstag den 28 Maärz abends 8 Uhr

Liederabend
Dora Windesheim

Am Klarier Fritz Lindemann
Beethoven In questa tomba Schubert Die jungeNonne Du bist die Ruh Wagner Im Treibhaus

Sehmerzen Träüume Tranz Vergessen Gute Nacht Eshat die Rose sich beklagt W Mkommep mein Waſjd
Brahms Mädebenfinenh Das Mädchen Wie komm ich
denn zur Tür herein Ständehen
Konzertflügel Bechstein aus d Magazin von Reinhold Koeh

Karten zu M 10 2 10 55 05 in der
Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan

J Sonntag 31 März vorm II Uhr in der TulpeVortrags atineeGustav Fricke
Goethe Wilde DaudetKarten zu 1,05 Mark tür Stud 55 Pfg bei HeinrichHothnan und an der Kassso

Wintergarten
De Mittwoch den 27 d Mts

B A L L der Wintergarten Ressouree

Jm Café täglich r Elite Konzert
des Goll Enſembles

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine
Rundſchrift J liefert ſchine Verſietatigungen

Halliſche Schreibſtube
Genteinnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer ilfs
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach answärts 4750

Karlſtraße 16 Fernſprecher 2794
ins Anerkannt idealſtes Blutreinigun mittel derSangpur In Gegenwart Zubereitet aus beſten Vegetabilien

und chemiſa reinen Blutreinigungsſalzen
Wegen ſeiner vorzüglichen glücklich gewählten Zuſammenſetzung
beſtens bewährt bei Hautausſchlägen Flechten off Beinen Geſchwüren

morrhoiden i sſtörungen Gicht Rheumatismus
bnis u d Fo 00 3 Fl Kur hGeneraldepot e Ha

c

W

fün

neten
e

Das selbsttätige
Waschmittel
Stärkewäsche wird prachtvoll Klar

blütenweiß wie auf dem

Rasen gebleicht
Kein Reiben und Bürsten daher kein Rauh

werden der Ränder und Kanten bei Kragen
und Manschetten Größte Schonung des Ge

webes bei garantierter Unschädlichkeit

Erprobt u gelobt
Nur in Originalpaketen niemals lose
HENKEL CO DUSSELDOREF

Alleinige Fabrikanten auch der allbeliebten

el
WVerkaufsstellen durch Plakate kenntlſoh

Ritter
Flügel Pianos

bewährte Weltmarke

1911 Turin

n PrixI

WS

SEBRLOHN

die beste und vollkommenste Bürofederin 4 Spitzeobreiten Gros M 2,00Ueberall zu haben wo vicht portotfrei direkt ab FabrikBrause Co Schreibfedertabrik 1serlohn

Gartenbesitzern

Id Marmorkies La a ver
Id Tu ffsteing tür Grotten Ruinen

Garten und Winſergarten Dexkorationen

Ia Beeteinfassungssteine
Jedes Quantum ab Platz oder frei Haus bei dilligeter Preisstellung

Friedrich Jesau
Tel 2906 u 208 vorm Wilh Reupseh on 50
e

Ladeninhabern
die umziehen oder ſich neu einrichten wollen halten wir
uns zur Anfertigung vornehmer und wirkungsvoller
Glasfirmenſchilder ſowie von modernen Ladentür
ſcheiben geſchliffeuen Ladentiſchplatten Schaufenſter
geſtellen von Meſſing und vernickelt uſw bei ſauberſter
und ſchnellſter Ausführung beſtens empfohlen

Koſtenanſchläge gern zu Dienſten

Alpers Bohne Mit
Spiegel Fabrif Glasſchleiferei Glasätzerei

Deutscher Käuterbund Itscrupne Halle
Kauft schon jetzt das meue Osterkleid

den neuen Osteranzug
den Osterhasen

Warum
Ihr habt mebr AuswahlIhr werdet besser be dieht
Ihr tut dem Kautmann und seinen
Angestellten etwas Gutes

Zur Kontirmationsfeior
lietert Torten Baumkuchen Eis Sahnengpeisen

in vorzüglicher Ausführung
Konditorei v Hermann Pfautseh Sr

8300 tons fo2 März alle 14 v
Algier Genua Preis

Mitteimeer Da

Bllige uad schönste

ferien Reisen zum Se
der Nederland Linie Abfahrt

Wight Liasabon Tanger
az2e M 230 I Klasse M 160

lmatienreise
mit dem neuen 12 500 tons groegen D puelschrauban Schnelldampfer
Kaiser Franz Hset vom S 22 Mat Triest Pols Ragusa Cortu
Malta Tunis Ajaccio Nizza Monte Carlo Taormina Olympia Cattaro
Spalaio Zara Triest Fahrpr einschl Landaustlüge M 325 bis M 500

Zrekeare Weltreisebureau Hartmann Löln Wallraf
Platz 7

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Richnrils

Dounerstag den 28 März
194 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Novität NovitätZum letzten Male

Hoiligenwald
Das Märchen vom Heiligenwald

Luſtſpiel in 3 Akten von
Alfred Halm u Robert Saudeck

Spielleitung Walter Sieg

Pauſen

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Freitag den 29 MärzSonder Vorſtellung b vollſtändig

aufgehobenem Abonnement
Unter künſtleriſcher Oberleitung

von
Prof Max Rainhardt Berlin
in der Originälausſtattung an
Dekorationen u Koſtümen und in
der vie Münchenerr e heaters

D Zum 1 Male
Die schöne Helena,

Operette in 3 Akten von Jacques
Offenbach

Im Wöinhaus Broskowsk
reichhaltige Auswahl

nauserlesenst Delikatessen
a Port 50,60,75 85 u 100 Pf
Passoqe ſheoter

Lichtspiel haus
Halle Leipzigerſtr 88

Programm Wochsol
teden Mittwoch und Sonnabend

Beginn der Vorstellungen
Wochentags präciſe 4 wyr

Sonn u Feſttags 3
Halbheer s Weinstube

Gr Ulriohstr 10 Hot Iloks
Moderner Raum f Festlichkelten

700
Donuerstag 28 März

abends 8 Uhr
Gesellschatts Abend

onzert vom 792StadttheaterOrcheſter
Kapellmeiſter Alfred El smann

unter Mitwirkung von
Fräulein Irmgard Kühn
vom Stadttheater Halle S
Eintrittspreis 75 Pf im Vorverkauf 40 Pf HofmuſikHdlgn
othan u Koch und die durch

Plakate kenntl Zigarren GeP ſchäfte Fürktionäre Abonne
ments Vorzugs u Vorverkaufskarten Progr 20 Pf obl

Maſſeur u Hühner
augenoperateur

Schilierstrasse I2 I
Tamm

Opüseno Waren

preiswert und guten
für Nähe u Ferne

zu Origiualpreiſen
empfiehlt

Otto Unbekannt
Ia Gr Ulrichſtr 1a

Stubenbesen
aus reiner Borste sehr billig bei

C F Ritter
Leipzigerstr 90

S W

Schwarz weissen Gartenkies
liefere ich jedes Quantum trel Haus u ab Platz

Otto Westphal
Expedition Alter Toancaerweg Tel 26

Jeden
Montag

nerstag
Grosses

gornnarg Borgis Domplatgz 10

Fernſpr 1833 Tä l friſch Gehackt Vratwurſtuſriſhe urſt

Nach dem 1 und 2 Akte längere

Direktion Austar eoller

Nur noch 5 Tagel

Johb s
Iaſtige Bühne

Heute Mittwoch
W Uraufführung

Jehleher
Schwank in 3 Akten

R Der Gipfel der Komik
Sonntag den 31 März
Schluß des Gafſtſpiels

Gr Uirichſr 45 r
Kaiser P

Sheohs m
Röhmisohe Sohweisz

Zur Aufführung
im Stadttheater in Halle a 6

Mittwoch den 27 März 1912

Don Carlos
Jnfant von Spanien

Ein dramatiſches Gedicht
in fünf Akten

von
Friedrich von Schtller

Mit einer Vorbemerkung und
dem Bilde des Dichters

kl 8 220
Preis geh 25

in Leinenbd 60

Werlag von Otto Hendel
u Halle a S

haarehneldemasehine

bestes Solinger Fabrikat M 50

c F RitterLeipzigerstr 90

Hlet planos
mit event Vergütung

bei späterem Kauf

C Rich Ritter
Leipzigerstrasse v

2

S r
V

Bifokalgläser
um gleichzeitigen Sehen fürFerne und Nähe

e mit einem Glaſe
Jn allen Nummern vorrätig beim

Optiker Carl Schagfer
Gr Steinſtraße 29

10 Pianinos
gebruucht sehr gut erhalt
v Blüthner Irmler Kaps u a
fr M 250 350 400 500 600
ote zu verkauten 5 Jahre
Garantie
h Jöl Gr Ulrichstr 33/34

Tol 635

ßachel Defen
Berliner u Moeissener eto

c Böhme
Gogründet 1764
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